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222 Jahre Nordseeheilbad - Rückblick auf eine lange Tradition
Wenn man auf Norderney ankommt, 
spürt man direkt den frischen Wind um die 
Nase und einige behaupten auch, es weht 
ein besonderes Lüftchen auf Norderney. 

Doch ist es wirklich so? Im Grunde ja, 
denn es hängt mit dem Reizklima an der  
Nordsee zusammen, welches sich durch 
Wind, Wellen und Salzwasser zusammen-
setzt. Dieses Reizklima sorgt auch dafür, 
dass Norderney als Heilbad anerkannt ist 
und den Namenszusatz „Nordseeheilbad“ 
tragen darf. 

Doch hätten Sie gewusst, dass Norder-
ney bereits im Jahr 1797 als Heilbad 
und als erstes Nordseebad anerkannt  
wurde? Wenn nicht, dann wird es jetzt Zeit.  
Denn im Jahr 2019 wollen wir gemein-
sam mit Ihnen das Jubiläum von 222 Jahre 
Nordseeheilbad  Norderney feiern. 

Das staatliche Prädikat wird vom  
Deutschen Heilbäderverband e.V. in  
Zusammenarbeit mit dem Deutschen  
Tourismusverband e.V. vergeben und es 
sind damit zahlreiche Auflagen verbun-

den. So ist ein natürliches Heilmittel 
des Bodens, Wassers oder Klimas 
unerlässlich. Aufgrund der geogra-
fischen Lage Norderneys ist das 
Heilmittel schon vorbestimmt und 
wird ergänzt durch saubere Luft, 
einer reizvollen Landschaft sowie 
zahlreiche Freizeit-, Kunst- und  
Kulturangebote. Außerdem steht die 
Gesundheit der Gäste, Besucher und 
auch Norderneyer im Vordergrund. 
Darum lassen viele hier den Alltag 
hinter sich, erleben Neues und ent-
decken die Insel auf neuen Wegen. 

Die Seebadgeschichte soll im Jahr 
2019 im Fokus stehen. So können 
Sie sich auf historische Vorträge 
wie besondere Veranstaltungen 
anlässlich des Jubiläums von 222 
Jahre Nordseeheilbad  freuen 
– natürlich für Groß und Klein – oder  
machen Sie sich selber auf den 
Weg in die Bibliothek und stöbern  
in einer der Chroniken der Insel. Zudem 
finden sich auch im Jubiläumsjahr die altbe-
währten und bekannten Veranstaltungen 

wieder. 

Zu guter Letzt geben wir Ihnen noch  
einen Tipp mit auf den Weg: Gehen Sie mit  
offenen Augen über die Insel und lassen Sie 
sich überraschen, was das Jubiläumsjahr 

für Sie bereit hält.  

Alle weiteren Informationen sowie  
aktuelle Termine zu Veranstaltungen 
und Events finden Sie unter: 
www.norderney.de/events 

Seit der Ernennung des Wattenmeeres 
zwischen der niederländischen und der 
dänischen Nordseeküste zum UNESCO-
Weltnaturerbe sind zehn Jahre vergan-
gen. Zehn Jahre, in denen ganz viel an-
gestoßen, umgesetzt und für die Zukunft 
geplant wurde. Zu seinem Jubiläum lädt 
das Wattenmeer in nicht gekanntem 
Maße zu vielen Events und Veranstaltun-
gen ein.

Manchmal ist es ein besonderer Anlass 
wie die Verkündung zum UNESCO-Welt-
naturerbe vor zehn Jahren, der einem 
bewusst macht, dass man in einer ganz 
außergewöhnlichen, ja einzigartigen Regi-
on lebt und dieses Privileg nicht nur be-
sonders schätzen sollte, sondern ihr auch 
gerecht werden muss.

So hat sich der Tourismus mit der Politik 

und den Naturschutzorganisationen in Sa-
chen Weltnaturerbe Wattenmeer zusam-
mengeschlossen und bereitet für 2019 ein 
großes Veranstaltungsprogramm auf den 
Inseln und an der Küste vor. Eine trilate-
rale Fahrradtour mit attraktiven Anlauf-
punkten, die Verbindung zu kulturellen 
Erlebnissen und Einrichtungen, Natur 
zu allen Zeiten und mit allen Sinnen und 
die Entdeckung der Tierwelt im Watten-
meer zeigen deutlich: Die Bedeutung des 
UNESCO-Weltnaturerbes ist bei allen  
Beteiligten voll angekommen. 

Das Motto „Ein Wattenmeer: Unser Erbe. 
Unsere Zukunft.“ ist ebenso umfassend 
wie das Wattenmeer auch internationale 
Anziehungskraft besitzt. Der steigende 
Anteil ausländischer Gäste ist sicher auch 
damit zu begründen, dass wir in einzigar-
tiger Natur leben und tätig sein dürfen.

10 Jahre UNESCO - Weltnaturerbe Wattenmeer
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STRANDFLIEDERHAUS
N O R D E R N E Y

Appartmenthaus am Fischerhafen
Direkt hinterm Deich am Südstrandpolder befi ndet 

sich unser liebevoll eingerichtetes Feriendomizil.

Telefon: 04932 / 991317  
Mobil: 0171 / 5268597

Mail: info@ferien-auf-norderney.de

www.strand� iederhaus.de

Im Jahr des großen Seebad-Jubiläums 
kehrt mit dem ehemaligen DGzRS-See-
notrettungskreuzer „Otto Schülke“ ein 
guter alter Bekannter zurück nach Nor-
derney, der ebenfalls ein Jubiläum feiert. 
Zum 50. Geburtstag findet sich die 1969 
in Bardenfleth gefertigte „Otto Schülke“ 
wieder in ihren heimischen Gefilden ein.

Eine große Spendenaktion geht diesem 
Wiedersehen voraus, die sich aus einer 
hohen emotionalen Verbundenheit vieler 
Norderneyer und Inselgäste mit der See-
notrettung im Allgemeinen und beson-
ders mit der Geschichte der Otto Schülke 
ergibt. Seit ihrer Inbetriebnahme im Juni 
1969 und bis zur Außerdienststellung im 
April 1997 war der Kreuzer der 19m-
Klasse auf Norderney stationiert. 

Viele auf der See Verunglückte verdanken 
Ihr Leben den Einsätzen der Seenotretter 

auf der „Schülke“, die oftmals auch von 
Norderney kamen. Die Bezeichnung des 
Tochterboots ist ein weiteres Beispiel für 
die enorme Verbundenheit der Insulaner 
mit der DGzRS: Die „Johann Fidi“ ist  
benannt nach dem Norderneyer Kapitän  
Johann Friedrich Rass, dessen Familie 
über Generationen und auch schon auf der  

legendären „Fürst Bis-
marck“ als Vormänner zur 
Seenotrettung auf die Nord-
see hinaus fuhren. 
Die „Bismarck“ ist noch 
heute im DGzRS-Rettungs-
schuppen am Weststrand zu 
besichtigen.

Möglich macht die Rückkehr 
der gemeinnützige Verein 
„Museumskreuzer Otto 
Schülke e. V.“, der über 
Monate hinweg die Anschaf-

fungskosten von 60.000 € gesammelt hat 
sowie für die weiteren, laufenden Kosten 
um Unterstützung wirbt. Ob Lose verkau-
fen, „Klinken putzen“ oder das Crowd-
funding auf startnext.com, unermüdlich 
werden neue Ideen geschmiedet und  
umgesetzt. 

So gibt es u. a. den Norderneyer  
Malzgeist in der Schülke-Edition, man 
kann jetzt schon Eintrittskarten für die 
Besichtigung der „Schülke“ erstehen und 
sich natürlich auch dem Verein mit einer 

Mitgl iedschaf t 
anschließen.

Der Museums-
kreuzer, der ab 
1997 zunächst 
in Island als  
Rettungskreu-
zer und dann 
als Versorgungs-
schiff in Norwe-
gen im Einsatz 
war, soll im 
Frühjahr 2019 
mit einer großen 
Feier nach Nor-
derney über-
führt werden. 

Die Präsentation der „Otto Schülke“  
ergänzt dabei den historischen Rettungs-
schuppen des alten Ruderrettungsboots 
„Fürst Bismarck“ (1893) auf der Insel 
und die Gegenwart wird mit dem moder-
nen Rettungskreuzer „Eugen“ im Hafen 
komplettiert. Die „Schülke“ wird an Land 
zu besichtigen sein und als technisches  
Museum dienen. 
Ebenso ist sie ein Denkmal für die auf See 
gebliebenen Retter und für die Menschen, 
die ihren Dienst dort verrichtet haben. 
Ein Schiff mit Tradition „Geschichte zum 
Anfassen und Erleben“, so ist aus den Rei-
hen des Vorstandes des gemeinnützigen 
Vereins zu erfahren.

Weitere Infos zu dieser spektakulären 
Rückholaktion sowie alle Möglichkeiten, 
sich selber einzubringen, sind im Internet 
zu finden auf 
http://www.otto-schuelke.de. 

Für direkte finanzielle Unterstützung nut-
zen Sie gerne folgende Bankverbindung: 

Raiffeisen Volksbank Fresena
IBAN: DE23 2836 1592 7100 3665 00 
BIC: GENO DEF1 MAR
Verwendungszweck: 2362/271/01862 
Ihre Adresse/alternativ Ihre E-Mail-Ad-
resse.

Die Otto Schülke kehrt zurück!

Dass in der Überschrift die Gaststätte 
OASE im Inselosten in Anführungsstri-
chen geschrieben wurde, soll auf ein völlig 
neues Gesicht hinweisen. Pünktlich zur 
Saison des Jubiläumsjahres 2019 wird 
die Gaststätte für Gäste und Einwohner  
geöffnet sein. 

Nach einer fast dreijährigen Abstim-
mungsphase mit allen zu beteiligenden  
Behörden und Verbänden konnte nun-
mehr im Winterhalbjahr 2018 mit der 
umfangreichen Baumaßnahme begonnen 
werden. Dieses Genehmigungsverfahren 
war so umfassend, weil sich das Gebäu-
de mitten in der geschützten Zone des  
Nationalparks Nds. Wattenmeer befin-
det. Daher freut es uns umso mehr, dass 
die Umbauphase in Harmonie mit der  
Natur durchgeführt wird. 

Die Planungen sehen im Gegensatz zur 
vorherigen OASE nicht nur ein Tages-
geschäft vor, sondern legen auch einen 
Schwerpunkt auf die Abendgastrono-
mie bei einer ganzjährigen Öffnungszeit.  
In dem maritim gestalteten Innenbe-
reich haben bis zu 50 Personen Platz. 
Der Außenbereich ist mit liebevoll  
gestalteten Sitz- und Aufenthaltsmöbel 

versehen und kann 150 Gäste aufneh-
men. Ein eigens gepflanzter Sanddorn-
baum wird ein zentraler Blickfang wer-
den und spiegelt auch hier die Nähe zur  
Natur wider. Als Sonnenschutz sind  
riesige Sonnensegel vorgesehen, die bei 
Bedarf ausgefahren werden können.

Unser gastronomischer Partner bzw. 
Pächter der neuen Gaststätte heißt Patrick  
Voeltz, kommt aus dem hanseatischen 
Hamburg und ist kein unbeschriebenes 
Blatt. Patrick Voeltz hat sich schon in viele  
Gourmetherzen gekocht und weiß seine 
Gäste zu verwöhnen. Sein Kochhandwerk 
hat er in bekannten Küchen wie z.B. die 
Cölln’s Austernstuben und dem Ratswein-
keller gelernt. Weiter hat er durch die  
Zusammenarbeit mit so einzigartigen  
Kollegen wie Anna Sgroi und Tim Mäl-
zer sein Talent verfeinern und ausbauen  
können. In Hamburg führt er seit acht  
Jahren erfolgreich das „Weisse Haus“ 
und liebt es, seine Gäste kulinarisch zu  
verwöhnen. Die vorgesehene Spei-
sekarte umfasst klassische und „neu  
interpretierte“ Gerichte von Fisch 
bis vegan. Gerichte wie Hummer-
suppe, kalt geräuchertes Zan-
derfilet auf der Haut gebraten,  

Sashimi vom Yellowfin Tuna sowie Spa-
ghettini aus dem Parmesanlaib dürfen 
selbstverständlich nicht fehlen. Liebe geht 
durch den Magen und dazu gehört eine 
abwechslungsreiche Küche.

Ein weiterer Schwerpunkt wird auf die 
hauseigene Fischräucherei gelegt werden. 
Neben der Zubereitung von Räucherfisch 
für die Gerichte kann der Besucher auch 

Fisch und kleinere Gerichte direkt mitneh-
men. Alle Beteiligte freuen sich auf einen  
Neustart mit einer modernen und zeitge-
mäßen Gaststätte, die Ihren natürlichen 
insularen Bezug offen präsentiert. 

Lassen Sie sich von dem Standort, der 
Gaststätte und natürlich von dem neuen 
Angebot überraschen und begeistern.

Pünktlich zum Jubiläum erstrahlt die ehemalige „OASE“ im neuen Licht
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222 Jahre Meer-Gesundheit auf Norderney
Der Ernennung Norderneys zum Nord-
seeheilbad im Jahr 1797 gingen handfeste 
Erkenntnisse voraus, daß mit dem Meer ein 
deutlicher Gesundheitsgewinn verbunden 
ist. Schon seit Mitte des 18. Jahrhunderts 
war es nämlich klar: Wohnen an der Küste 
und täglicher Umgang mit dem Meereskli-
ma bewahrte die Menschen vor einer häufi-
gen Immunerkrankung dieser Zeit. 

Es war die Skrofulose, eine bakteriell-ent-
zündliche Erkrankung der Lymphknoten 
im Halsbereich. Dr. Richard Russell war es, 
der in seiner medizinischen Doktorarbeit 
bereits 1750 in Brighton / England feststell-
te, daß Menschen, die an der Kanalküste 
lebten und/oder als Fischer zur See fuhren, 
von diesem Krankheitsbild weitestgehend 
verschont blieben. Außerdem konnte er 
Kinder, die mit diesem Krankheitsbild zur 
Kur unter Anwendung von Seebädern  
geschickt wurden, geheilt entlassen.  
Seine Studien waren daher die wissen-
schaftliche Basis für eine Gesundheitsbe-
wegung mit dem Meer als Fokus, die sich 
zunächst in England, später in Deutschland 
und Frankreich schnell ausbreitete. 

Sie hatte zum Ziel, die klimatischen Effek-
te von Nord- und Ostsee durch Baden im 
Meer sowie speziell bei Atemwegs- und 
Hauterkrankungen zu nutzen. Noch 1792 
war diese Bewegung in Deutschland nicht 
angekommen. Und so schrieb Georg Chris-
toph Lichtenberg (Physiker, Naturforscher) 
in seinem Göttinger Taschenkalender: 
„Warum hat Deutschland noch kein öf-

fentliches Seebad?“. Dieses Defizit wurde  
kurze Zeit später mit dem ersten deutschen 
Seeheilbad an der Ostsee in Doberan / 
Heiligendamm im Jahr 1793 ausgeglichen. 
Ihm folgte vier Jahre später Norderney als 
erstes Heilbad an der Nordseeküste.

Dr. Russell hat seine in jahrelanger Ar-
beit erstellten Studienergebnisse in klare, 
kurzgefaßte therapeutische Empfehlungen  
umgesetzt (Abb. 1). Dies hatte zur Folge, 
daß das Baden im Meer zunächst für den 
Adel, dann aber auch für die allgemeine 
Bevölkerung als Präventions- und Wellness-
Maßnahme propagiert wurde. Diese Bewe-
gung verbreitete sich im 19. Jahrhundert 
rasant über ganz Europa mit über 400 
Seebädergründungen. Die Gästezahlen 
stiegen erheblich an, spezielle architekto-
nische Entwicklungen, aber auch kulturelle 
Umwälzungen mit Unterhaltungs- und Frei-
zeitangeboten waren die Folge.

Russells Empfehlung enthält weiterhin das 
Trinken von (verdünntem) Meerwasser. Im 
20. Jahrhundert wurde dies über „Trinkku-
ren“ zu einer anerkannten Methode in den 

Naturheilverfahren. In westeuropäischen 
Kurorten, die über Mineralquellen verfüg-
ten, war sie Hauptbestandteil der Kurort-
medizin. Auch auf Norderney wurde sie 
noch bis zur zweiten Hälfte des 20. Jahr-
hunderts als Anwendung ortsgebundener 
Heilmittel praktiziert. Übrig geblieben ist 
heute lediglich ein kommerzielles Angebot 

von Meerestiefwasser, das in Flaschen abge-
füllt verabreicht wird. 

Dagegen kann als hochaktuelle Umsetzung 
und Wiederaufleben Russells damaliger 
Empfehlungen die Anweisung zum Verzehr 
von Meeresprodukten angesehen werden. 
Sie hat in modernen Ernährungsformen auf 
der Basis veganer Produkte (hier Meeres-
algen) und reduzierten tierischen Fetten 
(Fischprodukten) eine bemerkenswert steil 
ansteigende Verbreitung gefunden.

Thalassotherapie entwickelte sich auch 
auf anderen Ebenen weiter. Zahlreiche 
wissenschaftliche Untersuchungen im 20. 
Jahrhundert belegten die Wirkungs- und 
Anwendungsbreite dieser Therapieform. 
Dazu zählt die apparative Inhalation von 
Meerwasser, die Anwendung von Schlick, 
die Abhärtung/Immunstabilisierung über 
Reiztherapie und nicht zuletzt auch die 
Bewegungstherapie im Wasser und in 
Strandnähe. Insbesondere die zahllosen 
unterschiedlichen Sportarten, die auf 

oder im Wasser sowie in maximal 300 m  
Entfernung vom Strand ausgeübt werden 
können, sind wichtiger Bestandteil moder-
ner Thalassotherapie. In Abb. 2 ist ihre 
Weiterentwicklung als Gegenüberstellung 
gezeigt. Daraus geht ein breiter Wirkungs-
bereich mit unterschiedlichen prozentualen 
Anteilen hervor. 
Enthalten ist ein weiteres erfolgreiches  
Einsatzgebiet von Thalassotherapie, das 
in den letzten Jahren hinzugekommen ist. 
Unsere Informations- und Leistungsgesell-
schaft ist ihm zunehmend in Form von Zeit-
not, Dauerstress und fehlendem Erholungs-
ausgleich ausgesetzt. 

Nicht zuletzt wirkt die Inspiration, die 
der Anblick und die Nähe zum Meer dem  
Menschen seit Jahrtausenden unverändert 
vermittelt, als Antrieb für Entschleunigung 
und Regeneration bei Erschöpfung und 
Burn-Out. Das Meer hilft, die innere Mitte 
wiederzufinden.

Dr. Friedhart Raschke

Norderney im Wandel der Zeit - ein Vergleich der letzten 200 Jahre

1797: 563 - davon 52 Witwen, deren 
Männer ihr Leben auf See ließen

2017: 6235

1797: 3
2017: 388

1797: keine, nur 
auf dem Festland

2017: zahlreiche zzgl. 
Krankenhaus und Kliniken

1797: 22

2017: 42
(nicht auf der 
Insel geboren)

1797: nur vereinzelt Reisende

2017: 545.000 Gäste

1797: 106 - 
kleine Fischerhäuser mitten im Ort

2017: 1849

1797: Durch Helmpflanzungen und Anpflanzung von 
Buschwerk konnten die Dünen erstmals erfolgreich 
gegen Sturm- und Brandungsschäden befestigt werden.

2017: 12,1 km Schutzdünen sowie ein fast 4,7 km 
langes Deckwerk mit 32 Buhnen. Deichlänge: 10 km

1797: 80 % der Männer waren Fischer oder 
Seefahrer. Eine nicht unwesentliche Einnahme-
quelle war die Bergung gestrandeter Produkte 
und Schiffsgüter.

2017: Die Einwohner leben zu 100 % direkt 
oder indirekt vom Tourismus. Berufsfischer 
gibt es keine mehr.

1797: frische, gesalzene und 
getrocknete Fische. Vereinzelt 
selbst angebaute Kartoffeln und  
Gemüse. Fleisch aller Art galt als 
Naschwerk. 
Gewöhnliches Getränk: Tee und 
Branntwein 

2017: Riesige kulinarische  
Vielfalt. Tee ist nach wie vor das 
Hauptgetränk auf der Insel! 

Abb. 1

Abb. 2
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Verstärkung im Team der Veranstaltungsabteilung

GENUSS bedeutet für uns Fleisch aus artgerechter Haltung, zubereitet auf einem 
amerikanischen 800°C Montague Grill. Einzigartige Röstaromen gepaart mit 
herzlicher Gastfreundschaft im stilsicheren Ambiente sollen ihnen einen unver-
gesslichen Abend bei uns bescheren. 

MMK 525-17∙ Bild: www.fotolia.com

Das Steakhaus auf Norderney im Inselhotel Vier Jahreszeiten
Tischreservierung (empfohlen)
Tel. (0 49 32) 89 46 10
www.butcheney.de
mail@butcheney.de
Kirchstraße 26

Die Insel Norderney verzeichnet jähr-
lich etwa 545.000 Gäste, mit ca. 3,7 
Mio. Übernachtungen. Für unsere Gäste  
stellen wir alljährlich ein umfangreiches 
und abwechslungsreiches Event- und 
Veranstaltungsprogramm in Form von 
über 2.000 Groß- und Kleinveranstal-
tungen auf die Beine. 
Stellvertretend für das gesamte  
Veranstaltungsprogramm sind begin-
nend mit dem traditionellen Anbaden 
am Neujahrstag über das White Sands 
Festival, Holi Beach Norderney, EWE-
Nordseelauf, Meine Insel-Lauf, Interna-
tionales Filmfest Emden – Norderney, 
dem beliebten Klassik-Sommer mit dem 
Warschauer Symphonie-Orchester, das 
in 2019 die 40. Gastspielsaison auf der 
Insel feiern wird, der „Summertime@
Norderney, der „Inselpartie“, dem 
„Winterzauber“ zum Jahresausklang 
auf dem Kurplatz bis zur Silvesterparty 
im Conversationshaus, um hier nur einige High-
lights des Jahres 2019 zu erwähnen.
Um die Bewältigung der Planungs-, Organisa-
tions- und Durchführungsarbeiten im Bereich 

Veranstaltungen / Tagungen kümmert sich ein 
etwa zehnköpfiges Team unter der Leitung von 
Kathrin Neuhaus. Neu im Team ist seit Mitte 
August 2018 die 23-jährige Mona Peters, 
die zuvor eine Ausbildung zur Kauffrau für  

Tourismus und Freizeit absolviert hat und  
weitere touristische Erfahrungen, unter an-
derem auf einem Kreuzfahrtschiff, sammeln 
konnte. Wir freuen uns, dass wir Mona Pe-
ters für ein Wirken und Leben auf der Insel 

begeistern und gewinnen konnten.
Die Arbeit wird Mona Peters und  
ihren Kollegen*innen wohl nicht  
ausgehen. Jetzt schon steckt das  
Veranstaltungsteam in den Restpla-
nungen für 2019 und Vorplanungen 
für 2020. Nicht zu vergessen, dass die 
Insel Norderney 2019 selber auch ein 
großes Jubiläum begehen kann: „222 
Jahre Nordseeheilbad Norderney“ 
mit, wie soll es anders sein, einem  
Sonderprogramm an Veranstaltungen 
über das gesamte Jahr verteilt.

Zu guter Letzt:
Vielleicht steht hier auch einmal ein  
Artikel über Sie. Haben Sie  Lust auf 
eine berufliche Veränderung?
Na dann los – wir suchen Sie!

Aktuelle Stellenausschreibungen immer 
auf unserer Homepage: www.norder-

ney.de/stellenangebote oder direkt bewerben 
unter bewerbung@norderney.de

Wir freuen uns auf Sie!

Mona Peters unterstüzt die Veranstaltungsabteilung

Die Kinder von Norderney - Freundinnen für‘s Leben
Silke liebt es, im Sommer einfach barfuß 
das Haus verlassen zu können. Zum Bei-
spiel auf ein paar Schritte mit ihrem bald 
zweijährigen Sohn und „Herrn Schnüf-
fel“, dem Havaneser Rüden, den man 
aber auch gerne duzen darf. Auch Katja 
genießt das Leben auf Norderney jeden 
einzelnen Tag.

»Wer kann schon seine Kinder den gan-
zen Weg über die Strandpromenade zur 
Kita bringen und eben noch mal an den 
Strand hüpfen?«

Beide wissen das Inselleben schon deshalb  
wertzuschätzen, weil sie auch das andere 
Leben zu Genüge kennengelernt haben. 
Das in der Stadt auf dem Festland. Aufge-
wachsen sind beide auf Norderney, wobei 
Silke auch dort geboren wurde und Katja 
im Alter von fünf Jahren mit ihren Eltern 
zurück zu den Großeltern auf die Insel 
kam. Die Elternhäuser – beides Wohn- 
als auch Gästehäuser – lagen sich direkt 

gegenüber und so wurden die beiden 
gleichaltrigen Mädchen schnell untrennba-
re Freundinnen. „Wir wurden sogar zu-
sammen eingeschult“, erinnert sich Katja. 
Silke weiß noch ganz genau, wie „wir am 
Strand und in den Dünen spielten. 

»Zu zweit oder mit den Kindern der 
Stammgäste haben wir die Insel von 
vorn bis hinten erkundet.Unsere Eltern 
wussten oft gar nicht, wo wir waren.«

Wir haben uns manchmal auch nachts 
rausgeschlichen und tolle Abenteuer 
erlebt. Zusammen kamen wir auch auf 
die Idee, den Gästen selbstgemachtes 
Gebäck oder kleine mit Muscheln, Kies 
und Sand abgefüllte „Strandsäckchen“ zu 
verkaufen.“ Bei allen schönen Kindheits-
erinnerungen sind sich beide einig, dass es 
eine solche Freiheit heute nur noch ganz 
selten gibt. Der einzige Wermutstropfen: 
Aufgrund des gastronomischen Dauerbe-
triebs gab es nie so richtig Urlaub. Keine 
Reise weit weg von der Insel. Sobald die 
Mädchen alt genug waren, mussten sie 
im Betrieb aushelfen. Daher gab es für 
die Freundinnen nach der Schule nur ein 
Ziel: Hinaus in die Welt. Eine Rückkehr 
nach Norderney kam keiner von beiden 
in den Sinn. Katja ging erst einmal auf gro-
ße Fahrt – für ein Jahr als Au-pair nach 
Paris und auf Weltreise nach Neuseeland. 
Zurück in Deutschland arbeitete sie in 
Hamburg als Fotoassistentin und nach 
ihrer Ausbildung zur Grafikdesignerin in 
Werbeagenturen. 

Silke wurde nach dem Abi Ergotherapeu-
tin und später in Hamburg ambulante Be-
treuerin für psychisch Kranke im Rahmen 
des betreuten Wohnens. Ob Hamburg 
ein Zufall war, können beide nicht sagen, 
doch „auch durch unsere gemeinsame 
Zeit in der Hansestadt haben wir uns 
nie aus den Augen verloren.“ Silke zog 
es 2012 als erste zurück auf die Insel. 
„Ich wollte raus aus dem Hamsterrad.  
Anfangs war es nur ein Sommerjob in 
der Pension, die meine Mutter noch be-
trieb. Dann wurde mir schlagartig klar, 
dass dies mein neues Leben sein sollte.“ 
Katja besuchte Silke gemeinsam mit ihrem 
Mann auf Norderney. Bei einem Ausflug 
ins Schwimmbad bemerkte Silke plötz-
lich, dass das Leben hier noch schöner 
wäre, wenn die beiden ebenfalls auf die 

Insel zögen. Katja entgegnete wortwört-
lich: „Du spinnst wohl!“ 

»Silke hat Schuld, dass wir jetzt auf der 
Insel sind und ich bin ihr sehr dankbar 
dafür.«

Das wohl weniger, denn nach nur einem 
Jahr war die Entscheidung getroffen und 
nach einem weiteren eröffneten Katja 
und ihr Mann ihr neues Ateliergeschäft 
für geschmackvolle Souvenirs und Foto-
kunst auf Norderney. Nur eine eigene 
Wohnung gab es noch nicht und die fünf-
köpfige Familie musste für ein Jahr in der 
Pension von Silke unterkommen. Doch 
wozu hat man eine Freundin für‘s Leben?

Silke Bruns, 42 und Katja Fülle, 42
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Was ist ein Nordseeheilbad und wann darf man den Titel tragen?
Die Thalasso-Insel Norderney feiert dieses Jahr „222 Jahre Nordseeheilbad“. Doch was 
genau ist ein „Nordseeheilbad“? Destinationen, die den Titel des Seeheilbades tragen, 
müssen dafür bestimmte Voraussetzungen erfüllen. Dazu zählen unter anderem die  
direkte Lage zum Meer (höchstens 2 Kilometer Entfernung), entsprechende Luftquali-
tät und therapeutisch anwendbares Klima (Reizklima auf Norderney). Zusätzlich muss  
mindestens ein Badearzt vorhanden sein und Möglichkeiten zur Abgabe und Anwendung 
der Kurmittel müssen gegeben sein. An den Strandpromenaden findet man bewachte Ba-
destrände und vom Straßenverkehr ungestörte Anlagen, um Sport zu treiben. 
Alle diese Faktoren dienen dazu, dass ein Ort die Titelbezeichnung erhält und spezielle 
Kurmaßnahmen anbieten kann. 

Woher stammt der Name Norderney?
Im 14. Jahrhundert wurde eine große Insel durch Sturmfluten in zwei Teile zerbrochen. 
Ein Teil wurde immer größer und entwickelte sich zu einer eigenen Insel. Diese bekam 
im 15. Jahrhundert den Namen „Norderoog“ bzw „Norder neye oog“, was so viel wie 
„Norder neue Insel“ bedeutet. Der Name bezieht sich auf das gegenüberliegende ostfrie-
sische Norderland. Mit der Zeit entwickelte sich der Name zu Norderney und wurde im 
16. Jahrhundert zum ersten Mal unter diesem Namen in den Geschichtsbüchern erwähnt. 

Was ist typisch für Norderney?
Einzigartig - und nur auf Norderney zu finden - sind die Thalassowege und –plattformen. 
Sie dienen dazu, dass Spaziergänger dem Reiz- und Heilklima der Insel in idealer Art aus-
gesetzt werden und so die Wirkung des Meeres optimal genießen können. 
Etwas typisches für Norderneyer Männer ist der „Seemannsohrring“. Diesen tragen fast 
alle Insulaner ihr Leben lang. In dem Ohrring sind die Initialen des Trägers eingearbeitet. 
Früher diente er zur Erkennung von verstorbenen Seemännern, heute ist es ein Ausdruck 
der Verbundenheit zur Insel. 

Welche berühmten Persönlichkeiten besuchten schon die Insel?
Auf Norderney waren schon viele berühmte Menschen anzutreffen. Im 19. Jahrhundert 
besuchte der Dichter und Schriftsteller Heinrich Heine als Sommerurlauber die Insel. Eini-
ge Jahre später verlegte König Georg V. von Hannover seinen gesamten Hofstaat für den 
Sommer nach Norderney. Beide haben hier ein Denkmal. Zu den Besuchern der heutigen 
Zeit zählen Musiker wie Mickie Krause oder HP Baxxter. Geboren auf Norderney sind  
unter anderem der Maler Poppe Folkerts und die Politikerin Elvira Dobrinski-Weiß.

He! Ik bün´t, Dieke! 

Ich bin 18 Jahre alt und jetzt ein Jahr hier 
auf der ostfriesischen Insel Norderney 
als Inselblogger tätig! Bis vor ein paar  
Monaten habe ich noch im gar nicht so 
weit entfernten Südbrookmerland gelebt 
und nun den großen Schritt auf die kleine  
Insel gewagt. Während andere nach dem 
bestandenen Abitur am Gymnasium Ulri-
cianum in Aurich noch größere Schritte in 
Richtung Neuseeland oder Australien wag-
ten, zog ich bekanntere Gefilde vor. 

Norderney kannte ich nämlich schon von 
Tagesausflügen und einer Klassenfahrt. 
Doch nun habe ich ein wenig mehr Zeit, 
um die Insel mal genauer unter die Lupe zu 
nehmen! Meine Erfahrungen und Erlebnis-
se teile ich in Form von Fotos, Videos und 
Textbeiträgen in Social-Media-Netzwerken 
und auf meinem persönlichen Blog. 
Ich will Dir sowohl die bekannten, als auch 
die kleinen und unbekannteren Facetten 
der Insel näherbringen und Dir einen mög-
lichst guten Einblick in das Inselleben ge-
ben. Jetzt mal ein wenig zu meiner Person: 
Ich werde oft als ein lustiger und lockerer 
Typ beschrieben, der für jeden Sch*** zu 
haben ist! 
Ich bin aber auch ein kreativer Mensch, 
der gerne zeichnet, malt und schreibt.  

Ich hoffe, dass ich Dir die Insel auf eine  
lustige Art vorstellen kann und Dich  
vielleicht das ein oder andere Mal zum 
Schmunzeln bringe. In meinen restli-
chen jetzt noch etwa zehn Monaten auf 
Norderney möchte ich auf jeden Fall 
noch sehr viel erleben und alles mit-
machen was geht. Ob Surfen, Reiten 
oder Kochen – ich schrecke vor nichts  
zurück! Alles wird ausprobiert, um Dir ein 
bisschen Freude zu bringen! Mehr über 
mich und meine Tätigkeiten und bisherigen 
Erlebnisse findest Du auf meinem Blog! 
Hol di munter!

Meine Plattformen und Kontaktdaten:
Instagram: diekesnorderney
Blog: www.diekesnorderney.de
E-Mail: dieke@norderney.de
Handy: 0170 6445167

70 Prozent unserer Übernachtungsgäste 
kommen immer wieder auf unsere Insel 
und haben zumeist auch Ihre Stammun-
terkunft, der sie treu bleiben. 
Die anderen 30 Prozent, immerhin rund 
160.000 Gäste jedes Jahr, besuchen  

Norderney erstmalig und sind entspre-
chend vorsichtig und unsicher bei der 
Wahl der Unterkunft.

Wie gut, dass es mit der Zimmervermitt-
lung der Staatsbad Norderney GmbH  
einen neutralen Anbieter gibt, der die  
Insel mit ihren Unterkünften aus dem  
Effeff kennt und für jeden Gast, ob  
Stammgast oder auch Neuentdecker, die 
richtige Unterkunft findet. 

Damit möglichst viele auf dieses tolle  
Angebot aufmerksam werden, hat die 
Zimmervermittlung nun Verträge mit den 
Reiseportalen bestfewo.de sowie home-
togo.de abgeschlossen, um die Reichweite 
der Angebote deutlich auszuweiten.

Somit profitieren noch mehr Gäste vom 
Wissen unserer Reise-Experten vor 
Ort. Natürlich kann jeder Gastgeber 
frei entscheiden, ob seine Unterkunft 
auch auf den Reiseportalen präsentiert 
werden soll. Selbstverständlich für die  
Zimmervermittlung ist, dass die zusätzli-
che Bewerbung auf den Reiseportalen mit  
keinerlei zusätzlichen Belastungen für den 
Gastgeber verbunden ist.

Wenn Sie das Angebot – als Gast wie 
auch als Gastgeber – nutzen möchten, 
so melden Sie sich gerne telefonisch oder 
auch per Mail. Tel.: 04932 891-300  
sowie zimmervermittlung@norderney.de.

Auf der Suche nach der richtigen 
Unterkunft

Unser Inselblogger Dieke GüntherGäste fragen – wir antworten

M
M

K 
17

3-
18

DER STRAND HAT 
ANGERUFEN UND 
GEFRAGT WO IHR 
BLEIBT?
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Schmiedestraße 6
Norderney

(04932) 99 07 53
www.leckerbeck-norderney.de

fest verwurzelt
Hand in Hand

Angebote und Aktionen im bade:haus norderney anlässlich 
des 222 Jahre-Seebad-Jubiläums
Die ganze Insel feiert 2019 das große  
Jubiläum von Deutschlands ältestem 
Nordseeheilbad. Natürlich beteiligt sich 
auch das größte Thalasso-Haus in Euro-
pa mit einem umfassenden Programm an 
den Feierlichkeiten des Jubiläums.

Das bade:haus norderney wird an jedem 
22. Tag des Monats festlich dekoriert 
und die Mitarbeiter tragen „historische  
Klamotten“, welche bis zurück ins Jahr 
1797 reichen. Auch das Riechen, Füh-
len, Sehen und Schmecken der Thalasso-
Produkte Salz, Algen, Meer und Schlick  
stehen im Mittelpunkt.
Vom 22. Januar bis 22. November 2019 
wird im bade:haus norderney an einigen 
22. Tagen eines Monats ein exklusiver 
Eintritts-Tarif mit NC-Card für 22,20 € 
angeboten.
Lassen Sie sich vom Losglück überra-
schen, denn in der bade:haus-Tombola 
warten attraktive Gutscheine, z. B. über 
22-minütige Thalasso-Anwendungen, auf 
Sie. In ausgewählten Zeiträumen erhält 

zudem jeder 22. Gast eine Meerwasser-
inhalation geschenkt. Weitere Thalasso- 
Angebote und Anwendungen zum Preis 
von 17,97 € und Markenprodukte von 
2,22 € bis 22,22 € stehen bereit.
An jedem 2. Freitag des Monats  
erleben Sie die beliebte Veranstaltung 
„Meeresleuchten“ bis in die Nacht hin-
ein. Während der Ferien lassen wir uns  
schöne Jubiläums-Höhepunkte für Sie 
einfallen. Mehr dazu verraten wir kurz 
vorher!

Die Angebote des ersten Halbjahrs:

22. Januar
Erleben Sie vier Stunden Feuerebene mit 
NC-Card für 22,22 €

22. Februar
Unsere beliebte bade:haus tea-sea-tee-
creme 50 ml für nur 22,22 €

22. März
Alle 2 Stunden und 22 Minuten schenken 
wir einem Gast eine 22-minütige Meer-
wasserinhalation!

22. April, Ostermontag
Finden Sie das im bade:haus norder-
ney versteckte goldene Osterei mit ei-
nem Gutschein über eine 22-minütige  
Massage!

22. Mai
Der Familien-Tarif für zwei Erwachsene 
und ein Kind im Familien-Thalassobad 
für vier Stunden mit NCard beträgt nur 
22,22 €

22. Juni
Der Familien-Tarif für jedes weitere  
Kind im Familien-Thalassobad beträgt  
nur 2,22 €.

Summertime@NORDERNEY 2019

Die Summertime@NORDERNEY 
ist im Sommer von der ostfriesischen 
Nordseeinsel Norderney nicht mehr 
wegzudenken. Schon seit vielen Jah-
ren finden in der Summertime-Arena 
hochklassige Konzerte statt. So wird 
es auch im kommenden Jahr vom 24. 
bis zum 28. Juli sein. Das Set für den 
Sommer 2019 ist zwar noch nicht 
komplett, allerdings stehen bereits 
drei Top-Acts fest. Mit Michael Patrick 
Kelly, Max Giesinger und Milow kom-
men drei aktuell sehr angesagte Inter-
preten auf die Insel.

Zum Auftakt der Summertime @ 
NORDERNEY am  Mittwoch, den 
24. Juli wird Max Giesinger in der 
Summertime-Arena auftreten. Vor 
gut einer Woche brachte Giesinger 
sein neues Album „Die Reise“ mit 
der schon seit einiger Zeit veröffent-
lichen Single „Legenden“ heraus. Sein  
erstes Album „Laufen Lernen“ hat 
Max Giesinger noch über eine Crowd-
funding-Kampagne finanziert. 

Das zweite Album „Der Junge, der 
rennt“ sorgte für den großen Durch-
bruch. Die Reise von Giesinger hat ra-
sant Geschwindigkeit aufgenommen. 
Mit der Single „80 Millionen“ gelang 
Giesinger die Sommer-Hymne 2016, 
gekrönt mit einer Platinauszeichnung. 
Mit seiner zweiten Single „Wenn sie 
tanzt“ spricht er vielen aus der See-
le. Wenn mit Max Giesinger einer 
der aktuell relevantesten deutschen 
Popmusiker die Bühne der Sum-
mertime-Arena betritt, wird er dem  

Publikum ganz nah sein. Der Junge 
mit der Gitarre, der in Fußgängerzo-
nen Oasis-Cover spielte, ist erwach-
sen geworden und sagt: „Die Reise 
geht jetzt erst richtig los“. Auch nach 
Norderney – wie es passender kaum 
sein könnte.

Nur zwei Tage später, am  
Freitag, den 26. Juli, wird ein  
weiterer Topstar auf Norderney auf-
treten. Mit Michael Patrick Kelly ist 
ein faszinierender Mensch und ein-
zigartiger Sänger am Nordstrand zu 
Gast. 

Der ehemalige 
Frontsänger der 
„Kelly Family“ 
erlebt jetzt das 
Mus ikbus iness 
als erfolgreicher 
S o l o kü n s t l e r.  
Sein Album „iD“ 
ist mit Platin  
prämiert, sein 
Album „Human“  
sowie die Single 
„iD“ erhielten Gold und seine rund 
100 Headliner- und Festival-Auf-
tritte begeisterten inzwischen über 
350.000 Zuschauer. 
Sein aktueller Sommerhit „ET Voilà“ 
war vielen in den vergangenen  
Monaten nicht mehr aus dem Kopf zu 
bekommen. Bevor sich Kelly ab dem 
Herbst 2019 ganz der Studioarbeit 
für ein weiteres Album widmet, wird 

er nach Norderney kommen und ein 
einzigartiges Konzert spielen.

Am Sonntag, den 28. Juli, entert 
Milow die Summertime-Bühne. Der 
international erfolgreiche Belgier, der 
in der Nähe von Brüssel aufwuchs, ist 
seit über zehn Jahren vielen Musikfans 
ein Begriff. Mit dem Cover des Songs 
„Ayo Technology“ landete Milow sei-
nen ersten Nummer-1-Hit. Weitere 
Songs wie „Don‘t Know“ und „You 
and me“ wurden im Radio rauf und 
runter gespielt. Sein aktueller Hit 
„Lay your worry down“, den Milow 
zusammen mit Matt Simons singt, 
ist auf dem besten Weg, zum Hit zu 
werden. Diesen Song, der auch der 
Soundtrack zum neuen Schweighöfer-
Film „100 Dinge“ ist, sowie viele sei-
ner bekannten Lieder wird Milow auf 
Norderney präsentieren.

Zusätzlich zu den Top-Acts ist ein 
Klassikkonzert sowie eine große 
Strandparty in der Summertime- 
Arena geplant.

Tickets für alle Konzerte sind online 
unter www.summertime-norderney.
de oder direkt im Norderneyer  
Conversationshaus am Kurplatz  
erhältlich.Max Giesinger

Michael Patrick Kelly

Milow
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Die Veranstaltungen im Jubiläumsjahr

Das Jahr 2019 hat begonnen und die 365 
Tage haben wieder einiges zu bieten.  

Eine bunte Mischung aus altbewährten und 
neuen Veranstaltungen wird Sie in dem  
Jubiläumsjahr, in dem wir 222 Jahre 
Nordseeheilbad feiern, begeistern. Das 
abwechslungsreiche Veranstaltungspro-
gramm von über 2.000 Groß- und Klein-
veranstaltungen beginnt traditionell für 
alle Mutigen mit einem Sprung in die (eis-)
kalten Fluten an Neujahr. 
Ab Mitte März sind wieder unterschied-

liche Kurmusik-Gruppen auf der Insel zu 
Gast und geben bei schönem, trockenem 
Wetter ihr Gastspiel in der Orchestermu-
schel auf dem Kurplatz. Natürlich kommt 
auch Ostern nicht zu kurz und es sind 
einige traditionelle Veranstaltungen, wie 
das Entzünden eines Osterfeuers oder 
das Eiertrullern, an den Feiertagen im 
April geplant. 

Im Juni wird es auf dem Kurplatz erstma-
lig das „food & feel“ – Festival geben.  
Es ist weder ein Streetfoodfestival noch 

ein Musikfestival sondern ein Fest für  
jedermann, dass zum Verweilen einlädt. 

Musikliebhaber sind ein paar Tage  
später beim 5. Holi Beach Festival im 
Rahmen der Holi-Beachtour am Nord-
strand gut aufgehoben. Zu Pfingsten lädt 
am Nordstrand das allseits beliebte und 
bekannte White Sands Festival zu einem 
Besuch ein.

Dem folgt das internationale Filmfest 
Emden-Norderney, welches in 2019 zum 

30. Mal stattfindet.

Sportlich wird es dann beim EWE-Nord-
seelauf, der nach 2016 wieder Halt auf 
der Insel macht, sowie beim meineInsel-
Lauf im Juli. 
Sportlich und gleichzeitig musikalisch wird 
es beim Babalumba Silent Sounds, wo 
über Kopfhörer die Musik gewählt und 
individuell eingestellt werden kann. Eines 
der Jahreshighlights darf auch 2019 nicht 
fehlen. Die Summertime@Norderney 
wird am letzten Juli-Wochenende wie-
der einige bekannte Künstler wie Michael  
Patrick Kelly, Max Giesinger und Milow 
auf die Bühne, vor unvergleichlicher Kulis-
se des Weltnaturerbes Wattenmeer, brin-
gen und für ordentlich Stimmung sorgen. 

Dies war jetzt nur ein erster Einblick in 
den Veranstaltungskalender des Jahres 
2019. Natürlich finden sich neben diesen 
größeren und vertrauten Events auch 
kleinere und schnuckelige Veranstaltun-
gen. Auch können wir im Jahr 2019 einige 
Kabarett- sowie Comedy-Künstler auf der 
Insel begrüßen. 

Alle weiteren Informationen sowie  
aktuelle Termine zu Veranstaltungen 
und Events finden Sie unter: 
www.norderney.de/events 

Zugvogeltage 2019 
Für den Vogelzug ist das Weltnaturerbe 
Wattenmeer an der niederländischen, 
deutschen und dänischen Nordseeküste 
von allerhöchster Bedeutung. 

Hier finden die jährlich 10 - 12 Millionen 
eintreffenden Zugvögel Möglichkeiten 
zu rasten und sich für den Weiterflug in 
die Brut- oder Überwinterungsgebiete 
zu wappnen. Eine Zwischenstation, die 
das Überleben auf der extremen Strecke  
sichert. Grund genug für die Nationalpark-
verwaltung Niedersächsisches Watten-
meer zusammen mit ihren Einrichtungen 
jedes Jahr im Oktober die Zugvogeltage 
zu veranstalten, um Gäste und Einhei-
mische über die vielfältigen Themen des  
Vogelzugs zu informieren.

Nachdem die letz-
ten Zugvogeltage von  
außergewöhnlich war-
men und sonnigen 
Wetter profitierten, 
freut sich das Team 
des Watt Welten 
B e s u c h e r z e n t r u m s  
Norderney schon 
auf die Zugvogeltage 
2019. Die Vorbereitun-
gen laufen bereits - es 
wird mit Vorträgen, 
vogelkundlichen Spa-

ziergängen und Fahrradtouren ein  
vielfältiges Programm erarbeitet. 

Nach Guinea-Bissau im letzten Jahr wird 
2019 Estland das Partnerland der Zug-
vogeltage sein, Titelvogel ist die Trauer-
ente: Die schwarze Tauchente mit gelben 
Schnabelfleck gehört zu den Meeresenten, 
brütet in der arktischen Tundra und lebt 
außerhalb der Brutzeit auf dem Meer. 
Im Winter ziehen sie in gemäßigtere  
Zonen bis nach Südspanien und Marokko, 
und sie sind während des Zugs auch bei 
uns im Wattenmeer zu beobachten. 

Informationen zu den Zugvogeltagen  
erhalten Sie unter www.zugvogeltage.de

30. Internationales Filmfest 
Emden-Norderney

Im Juni ist wieder Filmfestzeit in Emden 
und auf der Insel Norderney. 
Zum 30. Mal werden die Seehafenstadt 
an der Ems und die Nordseeinsel zum 
Treffpunkt von Filmschaffenden und  
Filmenthusiasten aus Deutschland und 
dem europäischen Ausland. 

Das Internationale Filmfest Emden- 
Norderney  - 1990 gegründet - hat sich in-
zwischen zu einem bundesweit vielbeach-
teten Publikumsfest mit jährlich gut 25.000 
Besuchern entwickelt. Neben deutschen 
Filmen stehen alljährlich insbesondere Pro-
duktionen aus Nordwesteuropa im Mittel-
punk des Festivalprogramms. Viele davon 
werden in Emden und auf Norderney als 
Uraufführung oder deutsche Erstauffüh-
rung präsentiert.  

Und Dank der Förderung durch die Nord-
media GmbH und der Stadt Emden so-
wie der Unterstützung vieler Sponsoren 

kann das Festival in jedem Jahr in neun 
Wettbewerben  60.500 Euro Preisgeld 
ausloben. Darüber hinaus vergibt das 
Festival alljährlich einen der sicherlich 
schönsten und einzigartigsten Filmprei-
se in Deutschland: Das Inselstipendi-
at „Ein Schreibtisch am Meer“ – eine  
Woche auf der Insel mit allem Komfort 
zum Drehbuchschreiben und Filmstoffent-
wickeln. So mancher Kino- und Fernsehfilm 
der letzten Jahre hat auf der Insel seinen  
ersten Anfang genommen.       
Fachpublikum und Besucher gleicherma-
ßen schätzen in jedem Jahr die besondere  
Atmosphäre in Emden und auf Norderney. 
Ob bei den zahlreichen Filmvorführungen 
und Sonderveranstaltungen, oder aber 
beim obligatorischen Mitternachtstalk – 
stets ist es die Nähe zwischen Filmema-
chern und Publikum, die dieses Festival zu 
einem besonderen Ereignis für alle Seiten 
werden lässt. 
Seien Sie dabei - im Juni am Meer!

Holi Beach Festival „food & feel“ - Festival

White Sands Festival
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Eigentlich gebären beide Arten auf den Sandbänken 
im Wattenmeer. Doch es kommt vor, dass ein junger 

oder auch erwachsener Seehund am Strand liegt. 
In den meisten Fällen möchte sich das Tier nur ausruhen. 

Bei den Kegelrobben liegen die Säuglinge am Strand und werden 
lediglich zwei bis dreimal am Tag von der Mutter aufgesucht und 

gesäugt. Die übrige Zeit liegen sie alleine dort. 
Hier ist also auch keine Hilfe nötig. 

Sollte es sich aber offensichtlich um ein verletztes Tier 
oder einen verlassenen Säugling handeln, 

kontaktieren Sie bitte uns oder die Seehundstation 
(04931/973330). 

Bitte halten Sie in jedem Fall 300 Meter Abstand und lassen die 
Tiere in Ruhe.

Vielen Dank und liebe Grüße,
Ihre Nationalpark-Ranger

Liebe Gäste, 
wussten Sie, dass es drei große Säugetiere vor 

und auf Norderney gibt? Kennen Sie die Kegelrobbe, 
den Seehund und den Schweinswal? 

Der Schweinswal hält sich ausschließlich im Wasser auf 
und ist selten zu beobachten. 

Der Lebensraum der Kegelrobben und Seehunde erstreckt 
sich hingegen vom Meer über die Sandbänke bis an die Strände. 

Und an den Stränden hält sich auch ein anderes großes Säugetier auf: 
der Mensch. Hier kann es zu Begegnungen und Konflikten 

zwischen Mensch und Robben kommen, 
besonders während der Wurfzeiten: 

Die Seehunde bekommen ihre Jungen im Sommer. 
Die Kegelrobben im Winter. 
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Neues aus dem meine Insel - Laden
222 Jahre Nordseeheilbad Norderney – 
das muss gefeiert werden. Und so betei-
ligt sich auch der Meine Insel – Der Laden 
an der großen ganzjährigen Jubiläums-
feier, zu der es ein ganzes Jahr lang tolle  
Angebote, Aktionen und Sonder- 
Editionen zu kaufen gibt. 

Als besondere Aktion wird es am 22. 
eines Monats jeweils einen ausgewählten 
Artikel zu einem unschlagbaren Preis von 
22,20 € geben. Um welches Produkt es 
sich monatlich handeln wird, erfahren Sie 
beim Team des Meine Insel – Der Laden 
oder auch im Internet auf unseren Soci-
al Media-Plattformen, sowie auf unserer 
Homepage www.norderney.de. 

Darüber hinaus erwartet Sie eine ganz-
jährige Goodie-Bag, die mit vielen  
Norderney-Artikeln gefüllt ist – ebenfalls 
für nur 22,20 €. 

Doch das ist noch lang nicht alles: die 
Hotelbetriebe Brune&Company werden 
einen exklusiven Jahreswein kreieren, der 
nur in diesem Jahr erhältlich ist.  Lassen 
Sie sich diese limitierte Edition nicht ent-
gehen und erwerben Sie noch heute Ihren 
Jahreswein „Der Heinrich“. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in  
unserem Meine Insel – Der Laden. Lassen 
Sie uns anstoßen auf dieses ganz beson-
dere Jubiläum – vielleicht mit einem ganz 
besonderen Wein?

Natürlich hat unser aktuelles Rätsel auch mit der Geschichte des 222-jährigen  
Seebads zu tun. Dabei gehen wir ganz zurück an die Anfänge und möchten gerne  
wissen, wie denn der Medizinalbeamte hieß, der das entscheidende Gutachten 
schrieb, das zur Ernennung der Insel Norderney als Seebad führte.

A) Gerhard Otto Janus
B) Friedrich Wilhelm von Halem

C) Friedrich Wilhelm Beneke

Antwort:

Name:

Straße, Hausnummer:

PLZ,Ort:

Unter allen Einsendern verlosen wir ein Jubiläums-Überraschungspaket mit  
tollen Norderney-Artikeln!
 
Bitte reichen Sie Ihre Antwort bis zum 10. Juni 2019 bei unserer Tourist-Informa-
tion im Conversationshaus ein. Vielen Dank. 
In unserer letzten Gästezeitung haben wir Sie nach dem jährlichen Wasserverbrauch 
auf Norderney gefragt. Viele richtige Antworten haben uns erreicht.  
Gewonnen hat Kerstin Kuch aus Ziethen und freut sich über einen Eintritt in die 
Feuerebene im bade:haus norderney sowie Original Norderneyer Schlick zur  
Selbstanwendung für 2 Personen. Viel Spaß damit!

Das Jubiläums-Quiz

Die Nationalpark-Ranger informieren

Kontakt: Niels Biewer - 01 73 - 39 89 92 4
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